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Amtsblatt der Stadt Scheer, herausgegeben vom Bürgermeisteramt Scheer.
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: Bürgermeister Lothar Fischer Tel. 0 75 72 / 76 16-0,
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Öffnungszeiten im Rathaus Heudorf:
Mittwoch 17.30-18.00 Uhr

nach Vereinbarung auch ab 17.00 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses Scheer:
Montag bis Donnerstag vormittags 8.15-11.30 Uhr
Mittwochnachmittag 13.30-18.00 Uhr und Freitag 8.15-13.00 Uhr

Gemeinderatssitzung

Am Montag, den 22.03.2021 findet um 19.00 Uhr eine öffent-
liche Gemeinderatssitzung in der Stadthalle Scheer statt, zu
der die Bevölkerung recht herzlich eingeladen ist.

Tagesordnung

1. Verlesen der Beschlüsse der vorangegangenen, öffentlichen
Sitzung vom 08.03.2021 und Bekanntgabe Beschlüsse aus
nichtöffentlicher Sitzung 

2. Einwohnerfragestunde

3. Haushalt: Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2021 mit Wirt-
schaftsplan Wasserwerk 2021
- Information, Beratung und Beschlussfassung

4. Zweckverbands Interkommunaler Gewerbe- und Industriepark
Donau-Oberschwaben 
(ZV IGI DOS)
- Neufassung der Verbandssatzung
- Information, Beratung und Beschlussfassung, Beauftragung

des Vertreters der Stadt Scheer

5. Annahme Spende 2020
- Information, Beratung und Beschlussfassung

6. BT 03/2021, Nutzungsänderung bestehender Doppelgarage
in Hofladen, Flst. 188/1, Gemarkung Scheer, Hindenburg-
platz 3 in Scheer
- Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens
- Information, Beratung und Beschlussfassung

7. Bekanntgaben, Anfragen, Verschiedenes,…

Frühlingsanfang

Amtliche Bekanntmachungen

Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des „Karfreitags“ am 02.04.2021 wird der
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 13 des 
Amtsblattes Scheer auf Montag, 29.03.2021, 10.00
Uhr vorverlegt.  

Wir bitten um Beachtung!!!
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Erlaubnisscheine Fischfang
Aufgrund der Coronalage stellt derzeit nur das Rathaus Scheer
Erlaubnisscheine aus.

- Sollten Sie Interesse an einer Angelkarte haben, so kann die Ab-
wicklung Corona konform ohne persönlichen Kontakt erfolgen:

- Foto Ihres gültigen Fischereischeines und Datum des ge-
wünschten Gültigkeitszeitraumes der oder des Erlaubnisschei-
ne/s rechtzeitig per E-Mail an knor@scheer-online.de senden

- Überweisung des fälligen Betrages auf das Konto der Stadt
Scheer bei der Volksbank Bad Saulgau:
IBAN DE58 6509 3020 0020 4050 06       BIC: GENODES1SLG
Verwendungszweck: Name und Art des Erlaubnisscheines
(z.B.: Max Mustermann, Tageskarte)

- Die Übersendung der angeforderten Angelkarte erfolgt nach
Zahlungseingang postalisch an Ihre Wohnadresse

- Bei der Ausstellung einer Tageskarte und Wochenkarte muss
vorab ein Zusatzblatt ausgefüllt werden, welches dann per E-
Mail von uns an Sie versandt wird

- Bei der Ausstellung einer Jahreskarte (nur für Ortsansässige)
unbedingt die Fangliste vom Vorjahr im Rathaus einreichen.

Preise der Angelkarten in Scheer:
Jahreskarte 160,00 EUR + 20,00 EUR Pfand
Monatskarte 50,00 EUR + 10,00 EUR Pfand
Wochenkarte 40,00 EUR + 10,00 EUR Pfand im Nachgang
Tageskarte 25,00 EUR + 10,00 EUR Pfand im Nachgang

Sollten Tages- bzw. Wochenkarteninhaber die abgedruckte Fang-
liste nicht wieder bei der Stadtverwaltung Scheer zurückgeben, so
wird hier im Nachgang der Pfandbetrag in Höhe von 10,00 EUR
dem säumigen Karteninhaber in Rechnung gestellt.

Weitere Infos erhalten Sie bei Frau Knor unter der Rufnummer
07572/7616-31.

Die Stadt Scheer gratuliert ihren Jubilaren aus
Scheer und Heudorf herzlich zum Geburtstag.
Wir wünschen Ihnen alles Gute, viel Glück vor
allem aber Gesundheit für das neue Lebens-
jahr.

März 2021
am 21.03.2021
Herrn Roman Babel, Scheer zum 70. Geburtstag

am 22.03.2021
Frau Lydia Wegelin, Scheer zum 85. Geburtstag

Ganz herzlich gratulieren wir auch den Jubilaren, die in den näch-
sten Tagen ihren Geburtstag feiern und nicht öffentlich genannt
werden möchten.

März 2021
Donnerstag 25.03. Gelber Sack
Mittwoch 31.03. Restmüll

April 2021
Dienstag 06.04. Papiertonne
Freitag 09.04. Gelber Sack
Donnerstag 15.04. Restmüll
Donnerstag 22.04. Gelber Sack
Donnerstag 29.04. Restmüll

Revierförster Herr Lorenz Maichle
Tel.: 0 75 71 / 46 36, Fax 0 75 71 / 68 44 64,
E-Mail: lorenz.maichle@lrasig.de

Notarzt � 112
Rettungsdienst � 112
Feuerwehr � 112
Polizei � 110

Ärztliche Notrufnummer für ganz Baden-Württemberg
� 116117
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Jubilare

Termin der nächsten Müllabfuhr

Öffnungszeiten Recyclinghof
bis 31. März 2021
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.30 Uhr

Notrufe

Forstrevier Sigmaringendorf-Scheer

Hausarztpraxis Deubou
Serge M. Deubou 
Facharzt für Innere Medizin und Notfallmedizin
Mühlberg 2, 72516 Scheer
Tel.: 07572 / 7692070   -   Fax: 07572 / 7692072
Hausarztpraxis-deubou@t-online.de

Sprechstunden: vormittags
Montag bis Freitag: 08.00 – 11.00 Uhr 
nachmittags
Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 – 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Wochenenddienste /
Bereitschaftsdienste



� 0180/1929345 Kinderarzt
� 0180/1929349 Augenarzt 
� 01805/911 – 660 Zahnarzt für Sigmaringen, Pfullendorf 

und Umgebung
Zahnarzt für Bad Saulgau, Riedlingen 
und Umgebung

HNO-Notdienst Sigmaringen � 0180/1929341

Apothekennotdienst 
Samstag, 20.03.2021
Storchen Apotheke, Herbertingen, 07586/1460

Sonntag, 21.03.2021
Kastanien Apotheke, Bingen, 07571/74600
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried, 07583/505

Sozialstation St.Anna, Liebenau Lebenswert Alter gGmbH, 
� 07572 / 7629-3
Häusliche Kranken- und Altenpflege, kostenlose Beratung,
24h-Rufbereitschaft, Essen auf Rädern.

Organisierte Nachbarschaftshilfe Scheer
Voll Karin, www.kgscheer.wordpress.com/nachbarschaftshilfe 
� 07572 / 769789

Sozialstation Vinzenz von Paul, Sigmaringen
� 07571 / 741250

Pflegeteam Lebenswert
� 07572-8370
- zu Hause betreut – häusliche Kranken- und Altenpflege
Hipfelsberger Straße 64, 72516 Scheer, (24 Std. Rufbereitschaft)

SENOVA Sozialstation 
Weingartenstraße 4, 72517 Sigmaringendorf 
� 07571 / 52520
Mail: c.bartsch@senova-pflege.de

Dienst der OWB gGmbH
� 07571 / 7459 33 oder � 07571 / 745937
Ambulant Betreutes Wohnen, Betreutes Wohnen in Familien,
familienentlastender Dienst

Hospizgruppe Mengen e. V.
Begleitung Sterbender, Schwerstkranker und ihrer Angehörigen
� 0174 / 97 84 636

Beratung für hilfe- & pflegebedürftige Menschen und
deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen
� 07572 7137 -431
� 07572 7137 -372
� 07572 7137 -368 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr nachmittags:
Do 16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten

Beratungsstellen:

Offene Hilfen (MiKADO) der OWB gem. GmbH
Freizeitangebote und Beratung für Menschen mit Behinderung

Beratungsstelle Demenz
� 07571-645806-5
Hilfe / Unterstützung für Menschen mit Demenz und deren Ange-
hörige.

Ehe-, Familien- und Lebensberatung Sigmaringen
� 07571 / 5787
sig@ehe-familie-lebensberatung.de, 
www.ehe-familie-lebensberatung.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt(BhG)
� 07571 / 7301-0

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe, Außenstelle Sigmaringen
� 0151-55164829

Caritas-Zentrum Bad Saulgau, allgem. Sozialberatung, kath.
Schwangerschaftsberatung, psychol. Familien-, Ehe-, Paar und
Lebensberatung, Hilfen im Alter, christl. Patientenvorsorge,
Ökum. Flüchtlingsarbeit, ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst, Kontaktstelle Kinderchancen, Tel. 07581/906496-0 
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau, E-Mail: 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-biberach-saulgau.de,
www.caritas-biberach-saulgau.de

HIV Sprechstunde
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe
Termine werden anonymisiert vergeben unter der Telefon-Nr. 
� 07571 / 102 6401

AGJ Suchtberatung Sigmaringen 
� 07571 4188
suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-sigmaringen

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten: 
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: Montags von 16:00 bis 18:00 Uhr im Haus Ro-
sengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau
Gammertingen: Jeden 1. Montag im Monat von 10:30 bis 12:00
Uhr im Familienzentrum St. Martin, Kiverlinstraße 4, 72501 Gam-
mertingen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

IBB-Stelle: (Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle)
Postanschrift: IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen, Fidelisstr.1,
72488 Sigmaringen
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de 
Telefon: 07571 / 73 01 55
Sprechstunde: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus
Sigmaringen 14:00 bis 16:00 Uhr 
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Wichtige Rufnummern für den Kinder- und Jugendärztlichen
Bereitschaftsdienst:
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Singen,
Virchowstr. 10, 78224 Singen
Samstags, Sonn- und Feiertags:10:00 - 12:00 / 16:00 - 19:00 
� 01806 077312
Weitere Informationen unter: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen

Gas-Störungsdienst
� 0800 / 0824505

Störungsnummer der EnBW
� 0800 3629-477

Evangelische Kirchengemeinde 
Mengen 
Zeppelinstr. 30 – 88512 Mengen
Bürozeiten: Di. + Do. 08:00 – 12:00 Uhr
Pfarramt Mengen
Tel.: 07572 71091 

Sie finden uns im Internet unter: 
www.mengen-evangelisch.de
Abonnieren Sie unseren Newsletter! 
Auf Anfrage senden wir Ihnen auch regelmäßig die Papieraus-
gabe zu.

Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland beginnt mit
den Worten: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Jesu Pas-
sion und der Alltag unserer Welt zeigen, dass das nicht so ist.
Menschenwürde und Gerechtigkeit sind antastbar. Das Recht
des Stärkeren setzt sich im Umgang der Menschen miteinander
immer wieder durch.

Jesus zeigt uns einen anderen Weg, wenn er sagt: Der Men-
schensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse,
sondern dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld für
viele. Mt. 20, 28

Wir sind nicht gezwungen, uns dem Recht des Stärkeren zu unter-
werfen. Wir haben mehr Möglichkeiten als das. Im Streit nachge-
ben, etwas für einen anderen Menschen tun, auch wenn es un-
ter meiner Würde ist. 
Wer weiß, vielleicht kann ich in dieser Woche etwas für einen
Menschen tun, was nicht meine Aufgabe ist: Um Menschenwür-
de und Gerechtigkeit in die Welt zu bringen. 

Sonntag, 21.03.2021 „Judika“ (5. Sonntag der Passionszeit)
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Mittwoch, 24.03.2021
18:00 KreuzWege, in der Pauluskirche 

Das Leiden Jesu im Licht von Ostern betrachten - das kön-
nen wir als Christen tun. Der Weg führt nicht am Kreuz vor-
bei, sondern an das Kreuz heran. 
Bis Ostern laden wir jeden Mittwoch um 18:00 Uhr zu ei-
ner halbstündigen Andacht ein. 

Sonntag, 28.03.2021 „Palmarum“ (6. Sonntag der Passions-
zeit)
10:00 Gottesdienst in der Pauluskirche; 

Pfarrerin Heidrun Stocker

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus, Scheer
KATH. KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAUS, Scheer 
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de
oder pfarramtscheer@web.de,
Internetseite kgscheer.wordpress.com

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 19. März  bis 28. März 2021

Freitag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria, Hochfest
18.00 Kreuzweg
18.30 Eucharistiefeier
19.15 Lectio Divina in der Kirche

Sonntag, 21. März – 5. Fastensonntag  
Misereor-Kollekte
Jer 31, 31-34; Hebr 5, 7-9; Ev: Joh 12, 20-33
9.00 Eucharistiefeier

M.: R. Fischer, X. Käppeler

Dienstag, 23. März
19.00 Treffen Liturgieausschuss im Gemeindehaus St. Antonius

Freitag, 26. März – Hl. Liudger
16.30 Werknachmittag/ Andacht der Firmlinge in St. Nikolaus

Scheer
18.00 Kreuzweg
18.30 Eucharistiefeier
19.15 Lectio Divina

Sonntag, 28. März – Palmsonntag
Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11; Ev: Mk 11,1-10 oder Joh 12, 12-16
9.00 Eucharistiefeier mit Palmweihe

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit

Heudorf: So. 21.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: Sa. 20.03. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mengen: Sa. 20.03. 17.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 21.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst

Ennetach: So.  21.03. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/
Kindergottesdienst

Lectio Divina
Herzliche Einladung zum nächsten Lectio Divina Abend am Frei-
tag, 19. März um 19.15 Uhr zum Thema: Bist Du der König? 
Johannes 18,28-19,3 in der St. Nikolauskirche in Scheer
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Firm-Werknachmittag wieder als Andacht
am Freitag, 26. März 2021 um 16.30 Uhr in der St. Nikolauskir-
che, Scheer zum Vater unser und den Grundaufgaben von Kirche
und Gemeinde, für die das Firmteam einzelne Statements über-
nommen hat. 
Danke dafür! Als Firmsymbol wäre eine Friedenstaube schön,
könnte doch jede/r Jugendliche dafür den eigenen Beitrag er-
bringen. Darum erhalten die Jugendlichen zur Gestaltung gleich
mit der Einladung Ihren „Beitrag“ zur Gestaltung mit. 
Freundliche Einladung.   

Stefan Einsiedler

Wir feiern Palmsonntag
am Sonntag, 28. März 2021 um 9.00 Uhr im Freien vor dem
Pfarrhaus.
Es ist immer wieder schön, wenn viele Palmen gebastelt werden.
Bitte stellen Sie Ihre Palmen beim Pfarrhaus gleich in die dafür
bereitgestellten Ständer, die kleineren können auf einem Tisch
abgelegt werden. Es kann keine Prozession stattfinden. Es findet
alles auf dem Vorplatz des Pfarrhauses und Gemeindehaus statt. 
Ganz besonders laden wir die Erstkommunionkinder, Firmlinge
und Jugendlichen mit ihren Familien hierzu recht herzlich ein.
Alle Kinder mit Palmen und auch die großen Palmträger erhalten
nach dem Gottesdienst ein Palmring für das Fertigen und Tragen
der Palmen.
Der Gottesdienst wird unter den uns bekannten Hygienebedin-
gungen stattfinden. Wir halten 1,5 m Abstand und tragen eine me-
dizinische bzw. FFP 2 Maske. Bitte bringen Sie einen Zettel mit,
auf dem  der Name und Telefonnummer notiert ist, damit es die
Ordner leichter haben. Die Straße wird ab der Gräfin-Monika-
Schule gesperrt. Oben kann nicht geparkt werden.

Aufruf der deutschen Bischöfe
zur Fastenaktion 2021
Liebe Schwestern und Brüder!
Was wir während der Corona-Pandemie in unserem Alltag erle-
ben, gilt auch weltweit: Wir brauchen den sozialen Zusammen-
halt. Wo Menschen aufeinander achten und füreinander einste-
hen, da kann Zukunft gelingen. Wir sind dringend auf einen Le-
bensstil angewiesen, der vom Respekt vor jedem Menschen und
vor Gottes Schöpfung geprägt ist. 
Die diesjährige MISEREOR-Fastenaktion steht unter dem Leit-
wort „Es geht! Anders.“ Sie stellt Menschen in den Mittelpunkt, die
gemeinsam mit indigenen Gemeinschaften in Bolivien eine bes-
sere Zukunft auf den Weg bringen. Sie passen die Landwirtschaft
der Vielfalt des Amazonas-Regenwaldes an. Das Zusammenle-
ben gestalten sie im Einklang untereinander und mit der Schöp-
fung. Sie leben die Vision „Es geht! Anders.“ Doch der Lebens-
raum der indigenen Völker wird bedroht – durch die wirtschaft-
lichen Interessen der Agrarindustrie, durch Bergbau und Gasför-
derung. Deshalb: 
Stellen wir uns an die Seite der Menschen in Bolivien und an-
dernorts! Gestalten wir gemeinsam die Fastenzeit als eine Zeit
der Umkehr. Streben wir nach mehr globaler Gerechtigkeit – so-
zial und ökologisch. Teilen wir mit den Menschen im globalen Sü-
den unsere Hoffnungen, unsere Gebete und unser Engagement.
Herzlich danken wir Ihnen auch für Ihre großzügige Spende für
MISEREOR.

Weltgebetstag in Scheer
Die Frauen auf den Pazifik-
inseln VANUATU haben
sich dieses Jahr mit der
Frage „Worauf bauen wir“
beschäftigt. Die Vorberei-
tung und Veranstaltung
des Weltgebetstages war
unter Pandemiebedingun-
gen eine Herausforderung.
Für die Vorbereitung und
Leitung des Weltgebetsta-
ges bedanken wir uns ganz
herzlich bei Michaela Löff-
ler, die alles bis ins kleinste
Detail geplant hatte. Mehr
als 50 Frauen und Männer
haben diesen Gottesdienst
miteinander gefeiert.

Vielen Dank auch an das Team der Frauen, die gemeinsam das
Lesen übernommen haben.
Ein besonderer Dank gilt auch der Instrumentalgruppe die diese
Feier mit Musik und den Liedern aus VANUATU umrahmt haben.
Es sind 468,— Euro an Spenden zusammengekommen. Ein
herzliches Vergelt’s Gott an alle die so großzügig für Frauenpro-
jekte auf VANUATU gespendet haben.

Maßnahmen zur Durchführung von 
Schnelltests

***Schulung Antigen-Schnelltest***
Am vergangenen Freitag, den 12. März haben 15 Kameradinnen
und Kameraden aus Scheer, Heudorf und Mengen eine Schulung
zur Durchführung von Antigen-Schnellstests in der Scheermer
Stadthalle absolviert.
Nach einer kurzen theoretischen Einführung rüsteten sich alle
Teilnehmer mit der Schutzkleidung aus und testen sich gegen-
seitig.

***Schnelltests für Wahlhelfer***
Am Samstag, den 13. März konnte das Gelernte vom Vortag
gleich angewandt werden. 
Für die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer am Sonntag wurde eine
Teststation im Scheermer Feuerwehrgerätehaus eingerichtet. Die
Abnahme der Tests erfolgte über ein Drive-In-Verfahren, bei dem
die Personen im Fahrzeug sitzen bleiben konnten. 
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Dies war zugleich auch die Generalprobe, falls in Scheer eine
Teststation eingerichtet wird. Es hat sich bewiesen, dass wir in
Scheer bereit sind, eine Teststation mit einer Kapazität von mind.
100 Testungen/Stunde durchführen zu können. 

***Lollytests an der Grundschule***
Da am Montag, den 15. März die Grundschule wieder startete,
unterstützten wir die Lehrerinnen und Lehrer bei der Durchfüh-
rung eines sogenannten Lollytests bei den Schülern. Anders als
zum Antigen-Schnelltest, der über die Nase erfolgt, müssen die
Kinder hier eine Art Wattestäbchen für 10 Sekunden in den Mund
nehmen. Diese Methode ist angenehmer für die Kinder. Zum
Schluss gab es für die tolle Mitarbeit natürlich noch einen richti-
gen Lolly.

JRK Scheer ruft zur Osteraktion auf

Liebe Kinder groß und klein! 
Wir das Jugendrotkreuz vom Kreisverband Sigmaringen basteln
und malen für verschiedene soziale Einrichtungen zu bestimm-
ten Anlässen wie Ostern, Weihnachten, Karneval etc… Wir wol-
len den älteren Leuten in diesen Einrichtungen eine kleine Freu-
de machen- bzw. ein Lächeln in das Gesicht zaubern, trotz die-
ser schweren Zeit durch Corona.

Man kann auch Eier selbst bemalen und schön dekorieren. Es
können auch eigene Ideen entwickelt und gebastelt werden. Teil-
nehmen kann jeder der gerne bastelt, malt oder kreativ ist, egal
ob groß oder klein.  

Wir sammeln das Ganze am 19.03.2021 von 15.30 Uhr bis 17.30
ein.

Ihr könnt dies an diesem Zeitpunkt in Scheer in der Gemminger
Str. 8 abgeben. Hinter dem Feuerwehrhaus – unter Corona Be-
dingungen, oder am Freitag, den 19.03.2021 in Sigmaringen –
Hohenzollernstr. 6 am JRK Raum – von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
oder nach Termin unter jrkraum_sig@yahoo.com

Wir freuen uns auf eure Ideen und das Gebastelte. 

Für Rückfragen gerne per Mail melden. 
Kai Dollenmaier 

Jugendleiter JRK Scheer

Liebe Vereinsmitglieder,
aufgrund der aktuellen Lage ist auch in diesem Jahr ein Karten-
verkauf für die Angelsaison 2021 im üblichen Rahmen nicht mög-
lich. Der Angelsportverein Scheer e.V. wird die Angelsaison wie-
der unter Berücksichtigung bestimmter Schutzmaßnahmen er-
öffnen. Das Angeln wird auch in dieser Saison nur alle zwei Tage
möglich sein (Einteilung in gerade und ungerade Tage) und auch
die geltenden Verordnungen des öffentlichen Lebens müssen
eingehalten werden (keine Versammlung, Mindestabstand etc.).
Genaue Angaben werden mit dem Aushändigen der Karte mit-
geteilt.

Die Karten werden wieder nicht an der Hütte ausgegeben, da dies
aufgrund des Infektionsschutzes nicht möglich ist.

Es gibt wieder die zwei Möglichkeiten eine Karte zu erwerben:

1. Anruf beim 1. Vorsitzenden Christian Knaus unter der Telefon-
nummer 07572/786243 (auch gerne auf Anrufbeantworter spre-
chen) und den eigenen Namen nennen. Die Karte wird dann so
bald wie möglich zugestellt. Bezahlung erfolgt persönlich oder per
Überweisung. Bitte gültigen Jahresfischereischein bereithalten.

oder

2. Einen offenen frankierten Briefumschlag mit der eigenen
Adresse, einer Kopie des gültigen Jahresfischereischeines und
dem passenden Geldbetrag von 52 € (Jugendlicher 36 €) im 
Corneliusweg 10, 88512 Mengen / Ennetach einwerfen, sodass
die Karte zugestellt werden kann.
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Geangelt werden darf ab Kartenerhalt, jedoch frühestens ab Mon-
tag, den 12.04.2021.

PS: Es können keine Wünsche bezüglich gerader oder ungera-
der Nummer erfüllt werden (abgesehen von einem gemeinsamen
Hausstand).

Petri Heil und vielen Dank für euer Verständnis!

Gez. Christian Knaus
1. Vorsitzender

Kath. Kirchengemeinde St. Petrus und Paulus,
Heudorf
Tel. 8955, Fax 8404, E-Mail stnikolaus.scheer@drs.de, 
pfarramtscheer@web.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. und Do. 15.00 – 18.00 Uhr  
Di. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Vom 19. März bis 28. März 2021

Freitag, 19. März – Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter 
Maria, Hochfest
19.15 Lectio Divina in der Kirche in Scheer

Sonntag, 21. März – 5. Fastensonntag  Misereor-Kollekte
Jer 31, 31-34; Hebr 5, 7-9; Ev: Joh 12, 20-33
10.30 Eucharistiefeier

Gedenken an Klaus-Peter Maier, Agathe und Siegfried
Maier, Elfriede und Erich Bammert und verstorbene An-
gehörige

Dienstag, 23. März
18.00 Kreuzweg
18.30 Eucharistiefeier

Samstag, 27. März
18.30 Eucharistiefeier mit Palmweihe

Gottesdienstzeiten der Seelsorgeeinheit

Scheer: So. 21.03. 9.00 Uhr Eucharistiefeier 

Blochingen: Sa. 20.03. 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Mengen: Sa. 20.03. 17.30 Uhr Eucharistiefeier
So. 21.03. 10.30 Uhr Eucharistiefeier/

Kindergottesdienst

Ennetach: So.  21.03. 9.00 Uhr Eucharistiefeier/
Kindergottesdienst

Aufruf der deutschen Bischöfe
zur Fastenaktion 2021
Liebe Schwestern und Brüder!
Was wir während der Corona-Pandemie in unserem Alltag erle-
ben, gilt auch weltweit: Wir brauchen den sozialen Zusammen-
halt. Wo Menschen aufeinander achten und füreinander einste-
hen, da kann Zukunft gelingen. Wir sind dringend auf einen Le-
bensstil angewiesen, der vom Respekt vor jedem Menschen und
vor Gottes Schöpfung geprägt ist. 
Die diesjährige MISEREOR-Fastenaktion steht unter dem Leit-
wort „Es geht! Anders.“ Sie stellt Menschen in den Mittelpunkt, die

gemeinsam mit indigenen Gemeinschaften in Bolivien eine bes-
sere Zukunft auf den Weg bringen. Sie passen die Landwirtschaft
der Vielfalt des Amazonas-Regenwaldes an. Das Zusammenle-
ben gestalten sie im Einklang untereinander und mit der Schöp-
fung. Sie leben die Vision „Es geht! Anders.“ Doch der Lebens-
raum der indigenen Völker wird bedroht – durch die wirtschaft-
lichen Interessen der Agrarindustrie, durch Bergbau und Gasför-
derung. Deshalb: 
Stellen wir uns an die Seite der Menschen in Bolivien und an-
dernorts! Gestalten wir gemeinsam die Fastenzeit als eine Zeit
der Umkehr. Streben wir nach mehr globaler Gerechtigkeit – so-
zial und ökologisch. Teilen wir mit den Menschen im globalen Sü-
den unsere Hoffnungen, unsere Gebete und unser Engagement.
Herzlich danken wir Ihnen auch für Ihre großzügige Spende für
MISEREOR. 

Schließung der Entsorgungsanlage
Ringgenbach am 3. April 2021 
Die Kreisabfallwirtschaft teilt mit, dass die Entsorgungsanlage in
Ringgenbach mit Abfallumladestation, Recyclingstation und
Grünkompostanlage am Ostersamstag, den 3. April 2021 ge-
schlossen bleibt. 

Ansonsten ist die Anlage in den Osterferien zu den normalen Öff-
nungszeiten erreichbar.
Montag 8:30 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Dienstag – Donnerstag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 16:30 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Samstag 9.00 – 12: 00 Uhr

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung
gerne zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses
für die Landtagswahl 2021 
Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses 
Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis Sigmaringen tritt am
Freitag, den 19. März 2021, um 9.00 Uhr, im Sitzungssaal ABC
des Landratsamtes zu seiner zweiten Sitzung unter Leitung des
Kreiswahlleiters, Herrn Erster Landesbeamter Rolf Vögtle, zu-
sammen. Gegenstand der Sitzung ist die Ermittlung und Fest-
stellung des endgültigen Wahlergebnisses der Landtagswahl
2021 im Wahlkreis. Die Sitzung ist öffentlich.

Die Sitzung findet unter Einhaltung der aktuell geltenden Infek-
tionsschutz- und Hygienemaßnahmen statt. Bei einer Teilnahme
bitten wir Sie eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung mitzu-
bringen und diese zu tragen. Bitte achten Sie auch außerhalb Ih-
res Platzes auf ausreichend Abstand. 
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Telefonische Sprechstunden 
der Kreisbehindertenbeauftragten 
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt sich für alle
Menschen mit geistiger, körperlicher oder seelischer Behinderung
im Landkreis Sigmaringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betrof-
fenen und fachlich Verantwortlichen. 

Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden die nächsten
Sprechstunden ausschließlich telefonisch statt. Sie können Ihre
Anliegen auch jederzeit gerne über die Postanschrift oder per E-
Mail an Frau Knaus richten.

Petra Knaus, Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de
Mobil: 0160 98 40 61 98

• Donnerstag, den 25.03.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr
• Donnerstag, den 29.04.2021 von 17.00 bis 19.00 Uhr
• Donnerstag, den 27.05.2021 von 16.00 bis 18.00 Uhr
• Donnerstag, den 24.06.2021 von 17.00 bis 19.00 Uhr

Altholzentsorgung: 
Was ist kostenlos, was nicht?
Die Anlieferung von Altholz ist auf den Recyclinghöfen des Land-
kreises seit Jahren kostenlos möglich. Um diesen Service weiter-
hin anbieten zu können, muss eine hohe Qualität für die Wieder-
verwertung erreicht werden. Gut verwertet werden kann Holz, das
wenige Fremdstoffe enthält. Daher bittet die Kreisabfallwirtschaft
alle Bürger, gut zu trennen.

Angenommen werden Althölzer, die in naturbelassenem Zu-
stand sind oder lediglich mechanisch bearbeitet wurden, verleimt,
gestrichen, beschichtet, lackiert oder anderweitig behandelt sind
(ohne Holzschutzmittel) und lediglich aus dem Innenbereich
stammen.
Beispiele:
Möbel aus dem Innenbereich (z. B. Regale, Schränke, Tische)
Zimmertüren, Türrahmen (Innenbereich)
Obstkisten
Körbe
Besenstile
Holzspielzeug

Nicht angenommen werden Hölzer, bei denen Fremdstoffe an-
haften oder die mit Holzschutzmitteln behandelt sind. Außerdem
werden Hölzer aus dem Außenbereich nicht angenommen.
Beispiele:
Abbruchholz (z. B. Hasenstall, Gartenhütte)
Laminat
Jägerzäune
Fenster, Fensterläden
Haustüren
verfaulte, pilzbefallen Hölzer
Hölzer mit Polster
Gartenmöbel
Terrassendielen
Balkonbretter

Diese behandelten Hölzer können auf der Entsorgungsanlage
Ringgenbach kostenpflichtig entsorgt werden. Gegen Vorlage
der Datenmatrix bezahlen Kreiseinwohner 3,00 € bis 0,25 m³,
7,50 € bis 0,6 m³ und 12,50 € bis 1,20 m³. Größere Mengen wer-
den als Haus- und Sperrmüll zu 133,59 € pro Tonne abgegeben.

Auf dem Recyclinghof Mengen können Kleinmengen bis 1,20 m³
ebenfalls gegen Vorlage der Datenmatrix abgegeben werden.

Hier bezahlen die Kreiseinwohner ebenfalls 3,00 € bis 0,25 m³,
7,50 € bis 0,6 m³ und 12,50 € bis 1,20 m³. 

Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfallberatung
gerne zur Verfügung:
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  
E-Mail: Abfallberatung-KAW@LRASIG.de

Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App der Kreis-
abfallwirtschaft oder auf der Homepage des Landkreises unter
www.landkreis-sigmaringen.de.

Expertenchat „Medizin studieren“
Sie zählen zu den Heldinnen und Helden der Corona-Pandemie:
Mit ihrer Arbeit retten Ärztinnen und Ärzte täglich Menschenleben.
Grundlage für ihr beherztes Handeln ist ein umfangreiches Me-
dizinstudium. Was man dazu wissen sollte, klärt der nächste
abi>> Chat am 24. März von 16 bis 17.30 Uhr.

Wer als Ärztin oder Arzt arbeitet, kann sich über Langeweile nicht
beschweren. Nicht selten eilen Medizinerinnen und Mediziner
zwischen Schreibtisch und OP-Saal, Praxis und Hausbesuchen
hin und her. Immerhin genießen sie für ihren Einsatz in der Regel
eine hohe Wertschätzung: Arzt oder Ärztin ist nach wie vor einer
der angesehensten Berufe.

Alle Infos rund ums Medizinstudium
Viele junge Menschen streben ein Medizinstudium an. Die Plät-
ze an den Hochschulen sind begehrt und rar. Fast 99.000 Stu-
dierende waren laut Statistischem Bundesamt im Wintersemester
2019/20 im Fach Medizin eingeschrieben. 

Unter anderem wird im abi>> Chat von den Expertinnen und Ex-
perten beantwortet, wie die Zulassung zum Studium funktioniert,
wie das Studium läuft, was man dafür mitbringen muss und wie
man frühzeitig die Basis für einen gelungenen Berufseinstieg legt.

Chatprotokoll mit Fragen und Antworten
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter http://chat.abi.de und
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin kei-
ne Zeit hat, kann seine Fragen vorab an die abi>> Redaktion rich-
ten (abi-redaktion@meramo.de) und die Antworten im Chatpro-
tokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi>> Portal veröffent-
licht wird.

Aufbaugymnasium (LIZE9) an der Liebfrauen-
schule Sigmaringen reagiert auf Corona-Sorgen
von Sechstklässlern und deren Eltern
Schülerinnen und Schüler der Klassen 6, die ab sofort einen ent-
schleunigten Schulweg gehen wollen, sind auf dem ABG der
Liebfrauenschule genau richtig. Das ABG bietet mehr Übungszeit
im Unterricht, mehr freie Zeit für Hobbies und Freunde und somit
die Chance, adäquat auf Corona zu reagieren.
Das ABG beginnt in Klasse 7 und richtet sich an Schülerinnen
und Schüler der Realschulen, der Gemeinschaftsschulen und der
Gymnasien, um das Abitur in weiteren sieben Jahren zu erlangen. 
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Die Schulleitung des Gymnasiums der LFS bietet ab sofort auf
Nachfrage persönliche Führungen an – selbstverständlich unter
Einhaltung der gültigen Hygienevorschriften (für je eine Familie,
d.h. Eltern und das an der Schule interessierte Kind).
Ebenso gibt es ab sofort die Möglichkeit zu Anmeldegesprächen
(Eltern und anzumeldendes Kind) – solche Gespräche sind auch
in Kombination mit einer Führung möglich.
Zu den Anmeldegesprächen bitte bereits die ausgefüllten An-
meldeunterlagen mitbringen. Den Anmeldebogen finden Sie
auf der Homepage, zusätzlich werden eine Kopie der Geburts-
und Taufbescheinigung benötigt.
Für erste Fragen und zur Terminvergabe bitte melden unter
07571/734-224 zu folgenden Telefonzeiten:
Mo-Fr von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und Mo/Di/Do von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Die ausgefüllten Anmeldeunterlagen bitte bis zum 23. April 2021
im Sekretariat der Schule abgeben. 

Liebfrauenschule Sigmaringen * 72488 Sigmaringen * Liebfrauen-
weg 2 * Tel. 07571/734-0 * www.liebfrauenschule-sigmaringen.de

Hochschule startet mit 386 Studienanfängern
ins Sommersemester
Die Hochschule Albstadt-Sigmaringen ist am Montag trotz der
nach wie vor erschwerten Rahmenbedingungen mit 386 grund-
ständigen Studienanfängerinnen und Studienanfängern erfolg-
reich ins Sommersemester 2021 gestartet. Insgesamt beginnen
199 der Erst- und Neueinschreiber ein Bachelor- und 187 ein Ma-
sterstudium (vorläufiger Stand zum 13. März). Dies entspricht ei-
nem Plus von 8,7 Prozent im Vergleich zum Vorjahr. 

„Dass wir trotz Corona ein Plus verzeichnen, führen wir insbe-
sondere auf unser gutes und attraktives Studienangebot zurück“,
sagt Rektorin Dr. Ingeborg Mühldorfer. Bereits in den vergange-
nen zwei Semestern habe die Hochschule mit der Umstellung auf
weitgehend digitale Lehre bewiesen, „dass wir unseren Studie-
renden auch in der Corona-Pandemie ein gutes Studium bieten
können“. 

Vorkurse bereiten Erstsemester auf ihren Studienstart vor
Ingeborg Mühldorfer begrüßte die Studierenden wiederholt mit ei-
ner Videobotschaft auf der hochschulinternen Lernplattform, wo
auch die Studiengänge und zentralen Serviceeinrichtungen ver-
schiedene Informationsmaterialien hochgeladen hatten. 
Für die Erstsemester hatte es bereits in den zwei Wochen vor Se-
mesterbeginn Vor- und Brückenkurse in den Fakultäten gegeben,
um sie optimal auf ihren Studienstart vorzubereiten. Diese fanden
in unterschiedlichen Formaten und zum Teil komplett digital statt. 

Insgesamt erwartet die Studierenden im Sommersemester wie-
der ein Mix aus in der Regel digitalen Vorlesungen sowie Prakti-
ka im Präsenzformat – selbstverständlich unter Einhaltung der
geltenden Hygiene- und Abstandsregeln. „Uns ist als Hochschu-
le für angewandte Wissenschaften der Praxisbezug im Studium
besonders wichtig“, sagt Ingeborg Mühldorfer. „Wir tun daher al-
les dafür, um unseren Studierenden auch in dieser herausfor-
dernden Zeit ein Studium in gewohnt hoher Qualität zu ermög-
lichen.“

Plane Deine Zukunft. Nutze die Zeit nach der
Schule oder Ausbildung sinnvoll für Deine 
persönliche Weiterbildung. 
Chancen nach der Lehre
Das Tagesberufskolleg bietet die Möglichkeit für all diejenigen, die
ihre Berufsausbildung abgeschlossen haben und die Fachhoch-
schulreife in einem Jahr, in Vollzeit, oder in zwei Jahren in Teil-
zeit, zu erlangen. Der Unterrichtsschwerpunkt richtet sich nach
dem Ausbildungsberuf: Technische Physik, Biologie mit Gesund-
heitslehre, Wirtschaftslehre und Gestaltung.

Wie geht es nach dem mittleren Bildungsabschluss weiter?
Im Bildungszentrum haben Sie die Möglichkeit in verschiedenen
Berufskollegs die Fachhochschulreife zu erlangen und gleichzei-
tig eine Assistentenausbildung abzuschließen.

Zukunftsplanung für die soziale Richtung.
Im Berufskolleg Gesundheit/Pflege I und II wird neben der Fach-
hochschulreife und mit einer praktischen und schriftlichen Zu-
satzprüfung die Berufsausbildung zum Assistenten im Gesund-
heits- und Sozialwesen erworben.
Weiterbildungsmöglichkeiten nach BKG I: Ausbildung in Berufen
des Gesundheitswesens oder im pflegerischen Bereich.
Nach BKG II: Mit dem Erwerb der Fachhochschulreife ist ein Stu-
dium an einer Fachhochschule und der Dualen Hochschule BW
(unter Voraussetzung eines Eignungstests der DHBW) möglich.
Mit erfolgreichem Bestehen der Zusatzprüfung wird die Berufs-
bezeichnung „Assistent/-in im Gesundheits- und Sozialwesen” er-
worben. Damit bieten sich den Absolventen sehr vielseitige Mög-
lichkeiten an, z. B. im Verwaltungsbereich von Krankenhäusern,
in Arztpraxen, in Reha-Einrichtungen, Altenheimen, Pflege-
diensten usw.
Zudem kann an der Berufsoberschule die allgemeine Hoch-
schulreife erworben werden. Nach einer mindestens einjährigen
Berufspraxis: Studium an einer Hochschule für Sozialwesen 
(z.B. Studiengang „Pflege/Pflegemanagement”)

Zukunftsplanung für die kaufmännische Richtung
Beim Berufskolleg Fremdsprachen bewegt man sich auf interna-
tionalem Parkett. Die Schwerpunktfächer Englisch und Spanisch,
sowie eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung erlauben es nach
2 Jahren neben der Fachhochschulreife auch die Ausbildung zum
fremdsprachlichen Wirtschaftsassistenten abzuschließen.
Als weitere Option ist der Abschluss zum “Internationalen Wirt-
schaftskorrespondenten” (KA) möglich.

Zukunftsplanung Abitur
Das sozialwissenschaftliche Gymnasium führt mit dem Schwer-
punktfach “Pädagogik und Psychologie” in drei Jahren zum Abi-
tur.

Prüfungsvorbereitung Mittlere Reife in Englisch, 3 x 4 Unter-
richtsstunden, freitags von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr, ab 07. Mai
2021
Wir bieten telefonische oder Online-Beratung an:

https://www.kolping-macht-schule.de/beratung/ oder schrei-
ben Sie uns ein Mail
Info: Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 88499
Riedlingen, Tel. 07371/935013 Frau Rink, 
Rita.Rink@kbw-gruppe.de
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Freie Lehrstellen im Landkreis Sigmaringen 
für 2021
Wir möchten Sie über die aktuell offenen Lehrstellen in der Lehr-
stellenbörse der Handwerkskammer Reutlingen informieren und
betonen, dass es im Handwerk keinen Lehrstellenmangel gibt,
ganz im Gegenteil – das Ausbildungsengagement der Betriebe ist
sogar höher als in den letzten Jahren. Aktuell suchen im gesam-
ten Kammerbezirk 478 Betriebe bereits 942 Auszubildende für
das Jahr 2021 und 259 Betriebe haben bereits 503 Lehrstellen für
das Jahr 2022 veröffentlicht.

Für den Landkreis Sigmaringen sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell bereits 156 Lehr-
stellen ausgeschrieben und schon 98 Lehrstellen für das Ausbil-
dungsjahr 2022 gemeldet. 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 122 Praktikumsplätze veröf-
fentlicht.

Gerne würden wir Ihnen auch unser Online-Speed-Dating vor-
stellen: Vom 1.März bis zum 30.April 2021 haben Schüler:innen,
Schulabgänger:innen und Jugendliche, die einen Ausbildungs-
platz suchen, die Chance, sich unkompliziert online mit Betrieben
zu verabreden. Nach dem Motto „Mit ein paar Klicks zum Aus-
bildungsplatz“ ist die Azubi-Speed-Dating-Plattform unter
https://valyn.de/azubi-speed-dating-handwerk/aktion zu fin-
den. 
(Nähere Infos unter:
https://www.hwk-reutlingen.de/ausbildung/azubi-speed-dating-
online.html) 

Für 2021 werden im Landkreis Sigmaringen aktuell die meisten
Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 26 Maurer m/w/d,
15 Maler und Lackierer m/w/d, 12 Fachverkäufer im Lebens-
mittelhandwerk m/w/d, 10 Beton-und Stahlbetonbauer m/w/d, 
10 Schreiner m/w/d, 9 Anlagenmechaniker m/w/d, 7 Metallbauer
m/w/d, 6 Fleischer m/w/d, 6 Stuckateure m/w/d, 6 Friseure m/w/d,
5 Straßenbauer m/w/d, 5 Zimmerer m/w/d, 4 Kraftfahrzeugme-
chatroniker m/w/d, 4 Elektroniker m/w/d, 4 Kaufleute m/w/d, 
4 Baugeräteführer m/w/d, 2 Land- und Baumaschinenmechatro-
niker m/w/d und 2 Hörakustiker m/w/d.

Verkehrsverbund naldo informiert
Da die naldo-Stammkunden trotz Corona-Pandemie in großer
Zahl dem Verkehrsverbund die Treue halten und ihr Abo nicht
kündigen, sagt naldo „Danke!“. Bei Abos mit monatlicher Zahl-
weise wird naldo im April 2021 nur die Hälfte des monatlichen Ab-
obetrags abbuchen, bei Abos mit jährlicher Zahlweise erfolgt im
April 2021 eine Erstattung in Höhe von 1/24 des Jahresbetrags.
Voraussetzung ist, dass das naldo-Abo im März 2021 gültig ist.
Folgende Abokunden profitieren: Jahres-Abos, 9-Uhr-Jahres-
Abos, Eltern-Spar-Karten, Senioren-Abos, Abos 25 (nur Abon-
nenten die bislang keine Erstattung von Elternbeiträgen erhalten
haben, wie z.B. Bufdis, FSJler und junge Arbeitnehmer). Alle Kun-
den, die den bwTreueBonus erhalten, wurden bereits von ihrem
Abocenter angeschrieben und informiert. Die Aktion bwTreueBo-
nus wird dankenswerterweise vom Land Baden-Württemberg fi-
nanziert.

Weitere Informationen finden sich auf www.naldo.de

Am 24. März 2021 laden die Baden-Württembergischen Indu-
strie- und Handelskammern gemeinsam mit der Tourismus
Marketing GmbH Baden-Württemberg GmbH zum Online-Se-
minar Besucherlenkung ein. 

Neben einem Impulsvortrag von Andreas Reiter vom Wiener ZTB
Zukunftsbüro gewähren ausgewählte Touristikerinnen und Touri-
stiker aus Baden-Württemberg Einblick in ihre zahlreichen krea-
tiven Lösungen vor Ort.

Die Veranstaltung ist kostenlos und findet am 24. März 2021 in
der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr statt. Anmeldungen sind limi-
tiert und über den folgenden Link möglich: 
https://zoom.us/webinar/register/WN_naw5krM8T—
Zhhx8wOdpkQ

Es wird wieder bunt - Das Leberblümchen
Als eine der ersten Blumen erscheint es nach dem Winter wieder
in unseren Wäldern – das Leberblümchen. Und nicht nur das: mit
den zart bis kräftig violett-blau gefärbten Blüten ist es besonders
schön anzusehen. Vor allem, da es so früh im Jahr für farben-
prächtige Abwechslung auf dem sonst oft noch sehr kargen,
braunen Waldboden sorgt.

Sowohl der deutsche Name „Leberblümchen“ als auch die wis-
senschaftliche Bezeichnung „Hepatica nobilis“ leiten sich von der
Form der Blätter ab. Diese sind dreilappig, glänzen oberseits le-
derartig und erinnern mit der Form der Lappen ein wenig an die
menschliche Leber. Die Blätter sind zu Beginn der Blüte allerdings
noch gar nicht sichtbar. Sie erscheinen erst nach oder mit dem
Ende der Blüte, können dann aber sogar den Winter überdauern.
Ein einzelnes Leberblümchen blüht nur für einen Zeitraum von
knapp über einer Woche. Da die Leberblümchen aber nie alle
gleichzeitig zur Blüte kommen, sondern erst nach und nach er-
scheinen, lassen sie sich für einige Wochen im und um das Do-
nautal beobachten. Allerdings sollte man dafür vorzugsweise bei
gutem Wetter unterwegs sein. Denn bei Regen schließen sich die
Blüten, genau wie am Abend. 

Die Blüte ist nicht bei allen Leberblümchen exakt gleich aufge-
baut, aber trotzdem fast unverwechselbar. Die Zahl der violetten
Blütenblätter ist unterschiedlich und variiert zwischen 5 und 10
Stück. Die Staubblätter in der Mitte der Blüte sind weiß und zahl-
reich. Interessant ist, dass sich die Blütenblätter im Laufe der
doch recht kurzen Blütezeit stark vergrößern und sich dabei ihre
Länge fast verdoppelt. Damit wird die Blüte für Insekten immer at-
traktiver. Zwar finden diese hier keinen Nektar, aber dafür Pollen.
Leberblümchen werden aus diesem Grund gerne von Bienen,
Schmetterlingen, Schwebfliegen und Käfern aufgesucht. Auch
nach der Blüte sind Leberblümchen für Insekten interessant, dann
aber vor allem für Ameisen. An den Samen der Leberblümchen
befindet sich ein fleischiges Anhängsel, das Fett und Zucker ent-
hält und von Ameisen sehr gerne als Nahrung aufgenommen
wird. Diese tragen so zur Ausbreitung der Blümchen bei. 

Das Leberblümchen gehört zu den Hahnenfußgewächsen. Es ist
zumindest in frischer Form schwach giftig und kann bei Kontakt
mit der Haut reizend wirken. Aufgrund der namensgebenden Ähn-
lichkeit der Blätter mit der Leber wurde es in der frühen Heil-
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kunde in getrockneter Form zur Behandlung von Leberleiden ein-
gesetzt. Auch bei Bronchitis kam es zur Anwendung. 

Leberblümchen stehen unter Naturschutz. Sie sind in der
Bundesartenschutzverordnung als „besonders geschützt“ aufge-
nommen und dürfen laut Bundesnaturschutzgesetz nicht aus der
Natur entnommen werden. Daher erfreuen wir uns der herrlichen
Blütenpracht am besten bei einem Spaziergang in der frühlings-
haften Natur. Im Donautal lassen sich die Leberblümchen vie-
lerorts an den Waldhängen beobachten. Leberblümchen bevor-
zugen kalkhaltige, lockere Lehmböden und sind eine Charakter-
art unserer Laubwälder, vor allem der Kalkbuchenwälder. Oft fin-
det man Leberblümchen gemeinsam mit Busch-Windröschen,
Seidelbast, früh blühenden Veilchen und Stinkender Nieswurz,
mit denen sie ein wunderschönes Waldbild zaubern. 
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